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Vereinsförderung: Antrag des SV Diersheim auf Bezuschussung eines 

Rasenroboters für die Sportplatzpflege  

 
Beratungsfolge  

Gremium Termin Öff.-Status Ergebnis 

Ausschuss für Verwaltung 
und Finanzen 

26.02.2025 öffentlich Entscheidung 

 
     

 
 

Beschlussantrag 
 
Der Ausschuss für Verwaltung und Finanzen beschließt nach Beratung in der Sitzung.  
 

 

Finanzielle Auswirkungen  Nein X Ja  

Haushaltsmittel stehen bereit  Nein  Ja Höhe:  

Überplanmäßige/Außerplanmäßige Mittel erforderlich  Nein  Ja Höhe:  

Folgekosten  Nein X Ja Höhe:  
 

Ergänzende Erläuterungen zu den finanziellen Auswirkungen 

 

 

 
 

Sachverhalt und Erläuterungen: 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Klausurtagung im Oktober 2024 den Sachstand zur 
Sportplatzpflege zur Kenntnis genommen. Es wurde dargelegt, dass eine Fremdverga-
be der Pflegearbeiten nicht die gewünschte Kosteneinsparung erzielt (s. beigefügte 
Präsentation). Darüber nachgedacht werden sollte jedoch, auf die Pflege der Plätze in 
Helmlingen, Memprechtshofen und Honau mittelfristig zu verzichten. Im Dezember 
2024 hat ein Gespräch mit den betroffenen Vereinsvertreten aus Diersheim, Freistett, 
Linx und Rheinbischofsheim zur Erläuterung des Sachstands stattgefunden. Als Er-
gebnis kann festgehalten werden, dass die Vereine mit der Weiterführung der Pflege-
arbeiten durch den Bauhof unter Einsatz eines eigenen Aerifiziergeräts einverstanden 
sind, eine Fremdvergabe wird nicht für erforderlich gehalten.  
 
Davon unabhängig möchte der SV Diersheim den Betrieb auf dem alten Sportplatz op-
timieren und schlägt als mögliche Lösung den Einsatz eines Mähroboters vor. Aufgrund 
hoher Grundwasserstände ist der Platz zunehmend zu nass für herkömmliche Mähge-
räte. Ob ein Mähroboter eingesetzt werden kann, ist grundsätzlich stark abhängig von 
der Organik eines Platzes und kann nicht generell empfohlen werden. Für den alten 
Sportplatz liegt die Expertise eines Rasenexperten vor.  
 



Der Verein strebt einen Testlauf an, das vorliegende Angebot einer Fachfirma beinhal-
tet allerdings eine Kaufverpflichtung bei erfolgreichem Einsatz über vier Wochen. Die 
Kosten belaufen sich auf 9.498,99 € brutto zzgl. 630,70 € Installation. Der Badische 
Sportbund beteiligt sich mit 30 %. Folgende Kostenaufteilung wird beantragt: 
 
Gesamtkosten    10.129,69 
Beteiligung Bad. Sportbund 30 %   3.038,91 € 
Beteiligung Stadt 35 %    3.545,39 € 
 
Die restlichen Mittel (35 %) werden durch den Verein aufgebracht.  
 
Der SV Diersheim macht außerdem jährliche Kosten für Klingen, Wintereinlagerung 
und Inbetriebnahme des Mähroboters im Frühjahr in Höhe von 1.000,00 € brutto gel-
tend, welche durch die Stadt übernommen werden sollen.  
 
Der Vorteil dieser Lösung für den alten Sportplatz liegt aufgrund des Zustands des 
Platzes darin, dass regelmäßig gemäht werden kann, der Einsatz der Bauhofmitarbei-
ter hierfür entfällt. Allerdings wird sich der Aufwand des städt. Bauhofs für die Pflegear-
beiten (Striegeln, Aerifizieren und Sanden des Platzes) voraussichtlich etwas erhöhen.   
Da der Erfolg außerdem abhängig vom Zustand des Platzes ist, kann für die Anschaf-
fung weiterer Geräte für die übrigen Plätze noch keine Aussage getroffen werden.   

 

 
Anlagen: 
Neukonzeption Sportplatzpflege (002) 
Antrag SV Diersheim Rasenroboter, E-Mail 1 
Angebot Rasenroboter SV Diersheim 
Antrag SV Diersheim Rasenroboter, E-Mail 2 
Bericht von der Begehung des Sportplatzes in Rheinau 10-2024 
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